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AS-Interface

2

Einführung

Konfiguration

Prozess- oder 
Feldkommunikation

Das AS-Interface wird dort 
eingesetzt, wo einzelne 
Aktoren/Sensoren räumlich 
über die Maschine (z.B. in 
einer Flaschenabfüllanlage, 
Fertigungsstraße u.a.) verteilt 
sind.

Das AS-Interface ersetzt auf-
wendige Kabelbäume und 
verbindet binäre und analoge 
Aktoren und Sensoren wie 
Näherungsschalter, Ventile 
oder Leuchtmelder mit einer 
Steuerung, zum Beispiel 
SIMATIC oder einem PC.
In der Praxis heißt das:
Die Installation läuft problem-
los ab, weil Daten und Energie 
gemeinsam über ein  Kabel 
transportiert werden.

Spezialkenntnisse für Installa-
tion und Inbetriebnahme sind 
nicht erforderlich. Hinzu 
kommt, dass Sie durch einfa-
ches Verlegen und die über-
sichtliche Kabelstruktur sowie 
die spezielle Ausführung des 
Kabels nicht nur das Fehler-
risiko deutlich verringern, 
sondern gleichzeitig den 
Aufwand für Service und 
Wartung.
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Bild 2/3 Beispiel einer Systemkonfiguration mit AS-Interface


